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Zollvorschriften
Arbeiten, für welche die nach Tarifnummer 896 b verzollten

Landwirtschaftstraktoren und die nach den Tarifnummern 643 b, 1126, 1127 und
1128 zugelassenen Mineral- und Teeröle als Treibstoff verwendet werden
dürfen.

1. Alle Arbeiten, die mit der Bewirtschaftung eines Land- oder Forstwirt¬
schaftsbetriebes in irgend einem Zusammenhang stehen. Als solche gelten
auch Fahrten und Fuhren, die zur Bearbeitung von Feld und Wald (Futter-,

Gemüse-, Hackfrucht-, Getreide-, Wald-, Obst-, Wein- und Gartenbau

etc.), sowie solche, die für die Verarbeitung und Verwertung der
direkten land- und forstwirtschaftlichen Produkte notwendig sind. Zu
diesen Arbeiten gehört beispielsweise auch der Transport der Milch vom
landwirtschaftlichen Betrieb zur Abnahmestelle (Käserei, Verkaufszentrale,

Bahnstation, Milchsiederei etc.).
Die vorstehend aufgeführten Arbeiten dürfen im gleichen Rahmen auch
für andere Produzenten und zwar selbst gegen Entgelt vorgenommen
werden.

2. Die Ab- und Zufuhr von Vieh, Sämereien, Düng- und Futtermitteln, Streue

etc., sowie von landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten, soweit diese

aus dem eigenen landwirtschaftlichen Betrieb stammen, bzw. für
denselben bestimmt sind und kein gewerbsmässiger Handel mit ihnen
getrieben wird. Unter den nämlichen Voraussetzungen sind auch Fuhren
der genannten Art für andere landwirtschaftliche Betriebe, oder für
landwirtschaftliche Genossenschaften, denen der Traktorbesitzer angehört,
statthaft.

3. Die Zu- und Abfuhr von Baumaterialien für den eigenen Landwirtschafts¬
betrieb oder als nachbarliche Hilfeleistung bei Unglücksfällen.

4. Kiesfuhren und Torffuhren aus einer Kiesgrube bzw. einem Torfstich,
welche zum eigenen Landwirtschaftsbetrieb gehören, soweit die Ausbeutung

derselben nur als Nebenerwerb betrieben wird. Unter den nämlichen
Voraussetzungen sind auch Fuhren dieser Art für andere landwirtschaftliche

Betriebe, auch gegen Entgelt, statthaft.
5. Fuhren von Kies und dergleichen Material, für die Neuanlage und den

Unterhalt von Strassen und Wegen bei Güterzusammenlegungen und
Ameliorationen durch Flurgenossenschaften oder bei gemeindeweisen
Güterzusammenlegungen, auch gegen Entschädigung, sofern alle
Genossenschafter resp. beteiligten Mitglieder der betreffenden Gemeinden
in einem bestimmten Verhältnis zu diesen Arbeiten berechtigt oder
verpflichtet sind. Fuhren der nämlichen Art sind auch zulässig bei Wuhrun-
gen und Verbauungen, bei denen der Traktorbesitzer direkt beteiligt ist,
sowie zum Zwecke von nachbarlichen Hilfeleistungen gemäss
Ortsgebrauch.
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6. Fronarbeiten (Gemeindewerk) und sonstige Arbeiten zum Unterhalt von
Strassen und Wegen in der Gemeinde, wo der Traktorbesitzer
steuerpflichtig ist, sofern bei der Vergebung der betreffenden Arbeiten alle
Bewerber gleichmässig oder nach einem bestimmten Verteiler berücksichtigt

werden.
Nicht zulässig sind dagegen alle unter den Ziffern 1—6 hiervor nicht

aufgeführten Arbeiten, namentlich alle Fahrten zu gewerbsmässigen Transporten

gegen Entgelt jeder Art, sowie Fuhren, die auf dem Submissionsweg
an Einzelne vergeben werden.

Selbst bei stärkster Sommerhitze ist Ihr Motor geschützt, wenn
Sie ihm PENNZOIL gönnen, das 1000/o pennsylvanische Motoren¬

öl mit dem unzerreissbaren Schmierfilm.
In allen guten Garagen erhältlich!

Generalvertretung :

ADOLF SCHMIDS ERBEN AG. BERN
Tel. (031) 2 78 44
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